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Kleinkläranlagen

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)

Die Lösungen für Ihr Abwasserproblem im ländlichen Raum

•  Kleinkläranlagen für 4–400 Einwohner (EGW)
•  Einfache Funktion, wartungsfreundlich
•  Hohe Qualität (Beton, Chromstahl, Kunststoff)
•  Hygienisierung möglich (Badewasserqualität)
•  Fernüberwachung mit Telemetrie möglich
•  Beratung, Planung, Inbetriebnahme, Service und Unterhalt aus einer Hand

KLEINKLÄRANLAGEN
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Kleinkläranlagen

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)

KLEINKLÄRANLAGEN 

IM LÄNDLICHEN RAUM

Die Creabeton Matériaux AG, Abteilung Wasserbehandlung, löst Ihr Abwasser-
problem der Liegenschaften, die nicht an das öffentliche Kanalisationsnetz an-
geschlossen werden.

Wir bieten: Tropfkörperanlagen der Marke KSW® und SBR Anlagen der Marke klä-
rofix® in den Ausbaugrössen von 4–400 Einwohnergleichwerten.

Die Anlagen können mit einer weiteren Reinigungsstufe, der Hygienisierung (UV 
Nachbehandlung) geliefert oder nachgerüstet werden, damit Ihr Abwasser ent-
keimt in die Umwelt geleitet wird.

Zu Beginn stellt sich jeder Kunde die Frage «Welche Kläranlage löst meine spezi-
fischen Bedürfnisse am besten?» – Dazu führt unser erfahrenes Team mit Ihnen 
vor Ort eine Bestandesaufnahme durch und klärt die Themen wie Anlagentyp und 
-standort, Art des Abwassers, bestehende Behälter, Leitungsführung, Einlei-
tungs-bedingungen usw. Diese Angaben erlauben uns, Ihnen eine persönliche und  
verbindliche Offerte zu unterbreiten.

Unser Team betreut Sie über alle Etappen – von der Bewilligungsphase, über den 
Bau und die Montage, bis hin zur Abnahme durch die Behörden.
Um einen einwandfreien Betrieb zu garantieren empfehlen wir Ihnen, einen  Ser-
vicevertrag abzuschliessen. Dieser Vertrag beinhaltet die Kontrolle der Ablauf-
qualität, Beratungs- und Wartungsarbeiten vor Ort. Über die Feiertage bieten wir 
einen Notfalldienst.
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KSW® - Kläranlagensystem Walther

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)

Die Kleinen Kompakten

Anlagenbeschrieb

Zweibeckenanlage Typ ZBA
 − Das Abwasser wird in der Vorklärung Kammer 1+2 entschlammt. Aus der Kam-
mer 2, in der sich ein Siebkorb befindet, welcher etwaige Schwimmstoffe zurück-
hält, wird das vorgeklärte Abwasser mit dem Rezirkulationswasser aus der Nach-
klärung vermischt und mit nur einer Tauchpumpe auf den Tropfkörper gepumpt. 
Der Drehsprenger verteilt das vorgereinigte Abwasser ganzflächig über die 
Natursteine.

 − Im Tropfkörper erfolgt der biologische Abbau durch Mikroorganismen, welche 
sich nach einer kurzen Einarbeitungszeit auf der Oberfläche der Steine ansiedeln 
und die im Abwasser gelösten Schmutzstoffe als Nahrung aufnehmen und besei-
tigen. Die erforderliche Belüftung des Tropfkörpers erfolgt durch intermittie-
renden Betrieb und den natürlichen Kaminzug.

 − Der vom Tropfkörper abgegebene biologische Schlamm wird in der Nachklärung 
zurückgehalten.

 − Durch die Rezirkulation des Abwassers aus der Nachklärung werden bei den 
Anlagen optimale Reinigungsergebnisse erzielt. Über eine Verbindungsleitung 
wird das mit Sauerstoff angereicherte Abwasser auf die Oberfläche der Vor-
klärung versprüht. So entstehen keine Geruchs belästigungen.
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KSW® - Kläranlagensystem Walther

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)

Anlagenbeschrieb

Mehrbeckenanlage Typ VTN
 − Das Abwasser wird in der Vorklärstufe entschlammt und über eine Verbindungs-
leitung in das Pumpwerk geführt. Aus dem Pumpwerk, in dem sich ein Siebkorb 
befindet, welcher mögliche Schwimmstoffe zurückhält, wird das vorgeklärte 
Abwasser mit dem Rezirkulationswasser aus der Nachklärung vermischt und mit 
nur einer Tauchpumpe auf den Tropfkörper gepumpt. Der Drehsprenger verteilt 
das vorgereinigte Abwasser ganzflächig über die Natursteine.

 − Im Tropfkörper erfolgt der biologische Abbau durch Mikroorganismen, welche 
sich nach einer kurzen Einarbeitungszeit auf der Oberfläche der Steine ansiedeln, 
und die im Abwasser gelösten Schmutzstoffe als Nahrung aufnehmen und besei-
tigen. Die erforderliche Belüftung des Tropfkörpers erfolgt durch intermittie-
renden Betrieb und den natürlichen Kaminzug.

 − Der vom Tropfkörper abgegebene biologische Schlamm wird in der Nachklärung 
zurück gehalten.

 − Durch die Rezirkulation des Abwassers aus der Nachklärung werden optimale 
Reinigungs ergebnisse erzielt und es entstehen keine Geruchsbelästigungen.

Die Grossen Leistungsstarken
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KSW® - Kläranlagensystem Walther

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)
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Die Genialen ohne Strom

Anlagenbeschrieb

Freigefälleanlage ohne Strom Typ VTF
 − Das Abwasser wird in der Vorklärstufe entschlammt und über eine Verbindungs-
leitung in den Tropfkörper geführt und dort mittels einer Verteilvorrichtung aus 
rostfreiem Stahl mit  PE-Behälter ganzflächig über die Natursteine verteilt.

 − Im Tropfkörper erfolgt der biologische Abbau durch Mikroorganismen, welche 
sich nach einer kurzen Einarbeitungszeit auf der Oberfläche der Steine ansiedeln 
und die im Abwasser gelösten Schmutzstoffe als Nahrung aufnehmen und 
beseitigen. Die erforderliche Belüftung des Tropfkörpers erfolgt durch den inter-
mettierenden Betrieb und natürlichen Kaminzug.

 − Der vom Tropfkörper abgegebene biologische Schlamm wird in der Nachklärung 
zurückgehalten.

 − Da bei diesen Anlagen nicht rezirkuliert wird, muss ein Bach- oder Überschuss-
wasseranschluss (1/2–1 Liter pro Minute) eingerichtet werden. Dieses Wasser 
wird über die Vorklärung geleitet und bewirkt, dass in den Zeiten ohne Abwas-
serzulauf, Nährstoffe aus der Vorklärung in den Tropfköper gelangen. So ent-
stehen keine Geruchsbelästigungen.
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Klärofix® - Das SBR-System

Kleinkläranlagen (KSW®, Klärofix®)

Klarwasserabzugsphase: Das gereinigte  
Wasser wird aus der Anlage gezogen

Absetzphase: Der entstandene  
biologische Schlamm setzt sich ab

Reinigungsphase: Sauerstoff  
wird intervallmässig eingelassen

Beschickungsphase: Abwasser wird von  
der Vorklärung in den Bioreaktor gefördert

Zulauf

Zulauf

Ablauf

Ablauf

Zulauf

Zulauf

Ablauf

Ablauf

SBR Funktionsschema

Anlagenbeschrieb

SBR Anlage (Sequencing Batch Reaktor)

 – Die SBR-Kleinkläranlage ist grundsätzlich in zwei Stufen unterteilt. Die Vorstufe mit dem 

 Puffervolumen und der Reaktor, in dem das vorgeklärte Abwasser in bis zu 3 Zyklen am 

Tag gereinigt wird. Läuft kein Abwasser zu, wird auf Energiesparmodus geschaltet.

 – Betrieben wird die Anlage mit einem Industrieverdichter, welcher mit der Steuerung 

ausserhalb des Behälters in einem Schaltschrank eingebaut ist (kein Motor im Abwasser).

 – Weitere Reinigungsstufen wie Hygienisierung und Phosphatfällung sind möglich und 

können auch jederzeit nachgerüstet werden.

 – Fernüberwachung mit Telemetrie möglich.

 – Schlammentnahmeintervall nur alle drei bis fünf Jahre.


